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Kapitel 6
Der n-dimensionale euklidische Raum IRn; Funktionen mit meh-
reren Veränderlichen

6.3 Eigenschaften stetiger Funktionen

Definition. (rechtsseitiger bzw. linksseitiger Grenzwert )

Sei a ein Häufungspunkt von Dr(f, a) := D(f) ∩ {x : x > a}
6/3/48

bzw. von Dl(f, a) := D(f) ∩ {x : x < a}.
f besitzt an der Stelle a (oder in a) den rechtsseitigen bzw. linksseitigen Grenzwert c
=
Df Für jedes ε > 0 gibt es ein δ > 0, so daß für jedes x ∈ Dr(f, a) bzw.

für jedes x ∈ Dl(f, a) gilt: Wenn |x− a| < δ, so |f(x)− c| < ε.

Bez.: lim
x→a
x>a

f(x) = lim
x↘ a

f(x) = lim
x→a+0

f(x) = c bzw.

lim
x→a
x<a

f(x) = lim
x↗ a

f(x) = lim
x→a−0

f(x) = c

6.4 Klassifikation von Unstetigkeitsstellen

Definition. (Sprungstelle bzw. Sprung) 6/4/2

Sei a ein Häufungspunkt von D(f).
f besitzt in a einen Sprung (der Größe d > 0)
=
Df

f besitzt in a einen rechtsseitigen Grenzwert cr und einen linksseitigen Grenz-
wert cl mit cr 6= cl (und d = |cr − cl|).

a heißt dann auch Sprungstelle.
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